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KfflMilEMffiiifflyBSIPaiifs J Diele Kritiken trugen Blumenthal
den Spitznamen ein: Der blutige
Oskar."

Dein Andenken
Gskar vlumenthals!

Oskar Blumenthal. der feine,

Gestenvitalienischer
Gefangenenaustausch!

Paris. 6. Juni. Dem Petit
Parisien" wird aus Genf tclegra
phisch berichtet, daß sich Oesterreich,
ttnanrn im einem aeaenseitigen e

L Die Millionen, denen er die vielenj Aus dem Staate Ncbrasla!

jeder Hinsicht cm graszer Erfolg

mnüsante Lustspieldichter, das Form,
talent, das wundervoll graziöse
Verse schreiben konnte, der scharfe
Kritiker und blutige Witzmacher und
Berüber von Kalauern, ist nicht

mehr. Tie Post hat jetzt erst seinen
Tod gemeldet, der bereits im März
eintrat. Blumenthal. schreibt dazu

Tie Vorbcreiwngcu dazu hatten
neun Monate gewahrt, aber das Re

sultat entschädigte für alle Mühen

Mozart Lieder gesungen van Herrn
N. N." Bliirnenthal bemerkte Ia

chelnd: Das Programm enthält ei

neu einzigen Truckschler; es sollte

heißen : Leider gesungen von Herrn
i'c N,"

Der alte Engel. Direktor von

Kroll, hatte viel unter Blumenthals
Witzen zu leiden; cr nannte ihn mit
konstanter Bosbeit mir Herr Engel,
nie Direktor oder wie er's gern
hörte Herr Rat. Eines Tages
sagte Engel:

Herr Dotter, Sie sagen immer
bloß Herr Engel zu mir, ich bin
Komlnissionsrat!"

Prompt entgegnete Oscar Bln.
menthal: Es ist doch eine Amnestie
gewesen, sind Sie denn nicht mitain.

estiert worden?".
Blumenthal war gewiß kein

nie, aber er war einer jener lie.
bcnswiirdigen Talente, deren die

deutsche Literatur nicht allzuvielc hat.

i'.no ,ii!r'"gungen zennsaa,. xic
Neineiimahmen fliesten der Kasse des
Raten Kreuzes zu..

Red b'loitl) pflastert Etrnsicn.
' Red Elaud, Neb., 7. Juni. Der

Ztadtrat hat den Stadtclerk braus,
tragt, für die Pilasteiiuig von sechs

Blocks i,n eschailsteil Angebote
einzuholen.

Stunden, in denen Sie Ihre Lust,
spiele schreiben?"

Blumenthal sprach mit einein

Operettenkomponisten über
das neue Werk dieses im Scachenrp.
finden nicht sehr wählerischen Herrn.

Wenn Ihnen mein neuestes Werk
nicht ganz auf der Höhe erscheint, so

müssen Sie bedenken, daß ich es in
der Eile geschrieben habe. Es sollte
am bestimmten Tage fertig sein und
ich mußte mir die Zeit dazu förmlich

stehlen."
Was entgegnete ihm Blumen

thal--di- Zeit auch noch?"
Bon einer durch ihre Häßlichkeit

bekannten Sängerin, deren .Töchter
ebenfalls an einem Ileberflns; von

Schönheitsmangel litten, sagte Oskar
mit der scharfen Zmige:

Tie Töchter sind jetzt schrecklich

erblüht, und die Mutter hat sich zum
Nachteil unverändert."

Bon Blumenthal stammt auch der
beste aller Schüttelreime:
Das Jodeln übt der Stcicrmärker,
),m Jiideln ist der Meier stärker.

lieber eine neue Oper schrieb er
folgende Vierzeiler:
Hier macht dem Hörer gleich, Stum-

mer
Taö Tonwerk wie das Textgedicht:
Ter Tert erregt die Lust zum

Schlummer,
Toch die Musik erlaubt ihn nicht.

Aus einem Konzertprogramm
stand: Adelaidc von Beethoven;
Erlkönig von Schubert; Veilchen vqn

frohen Stunden verschnsste, das
waren die Theaterbesucher, die er,
vom Probepseil" angesangen.jedeS
Jahr mit einem geistreichen und
wiysprühenden Lustspiel erfreute,

roßstadtlust Grosze Worte Cri-entrei-

Zwei WoPpe,i Hg.z
.lickcbciii Zwei glückliche Tage
Matthias olliger Im nif;en
Nöbl . AIs ich wiederkam
beim Auszählen der Titel schon um
spielt ein dankbares Lächeln den
Mund jener L'eser. die diese Stücke
und Blumenthals liebensivnrdigen
Vitz, wie seine geschickt empsnndenen
und sorgfältig abgetönten Scntirncn-talitate- n

genossen haben.
llnd auch mn seiner Witze willen

konnte man ihn den blutigen Os.
kar" nennen er schreckte selbst nicht
vor dem blutigsten ilalauer zurück.
Auf der Bühne nicht und im Leben
erst recht nicht; inan erzählt sich

zahllose Bosheiten, eistreicheleien,
und Wihe von Blimieiithal.

Im Lause einer Unterhaltung
mit Blumenthal bemerkte ein Lust
spieldichter:

Tie schönste Tagesstunde, die
ich mir denken kann, ist die nach dem

Mittagessen.' Ta vm ich mich be-

haglich in meinen Lehnsinhl und
denke an gar nichts."

Ach so. das sind wohl dami die

fangenenaustausch mit Italien im

Rahmen der Bedingungen bereit er.
klärte, wie sie seitens des Intern,
tionalen Noten KreuzeS für den

deutschfranzöfischen (efangcnenaus.
tausch maßgebend sind. Das o'ler.
reichische Angebot wird bald von der

Leitung des Roteil Kreuzes unter
Erwägung genommen werden.

Berlin Buenos Aires.

Buenos Aires. 6. Juni. Wie

in hiesigen amtlichen Kreisen ver.

lautet, ist die Ermächtigung einer

drahtlosen Station erteilt worden,
welche direkte, Verbisidung nut
Teutschland ermöglicht.

Zhi es Triickebcrgcr?
Noch nie haben sich sa viele Znn

k,e Männer in Omaha in den Ehe
stand gestürzt, wie, die ersten Tage
des Juni, nämlich 122 in bm ersten
drei Tagen. Meist sind dieselben

im militärpslichtigen Alter hat dieö

damit vielleicht etwas zu tun?,

Man unterstütze die deutsche

Presse, indem man zu ihrer Lerbrci
tung beiträgt.

ein Tvachenblatt, hat Tausenden
trübe, her Millionen frohe Stun
den bereitet.

Die Tausende, denen er Kummer
vernrsachte. daS waren die Schau
spieler. die er als Kritiker unter die
F:cdcr iiahin und die ganze Schärfe
seines vernichtenden Spottes fühlen
lies;. Eine seiner Kritiken wird als
Meisterwerk der Bosheit unübertrof.
fen bleiben? im königlichen Schau
svielhaus in Berlin gab man Shake.
fveare? Richard der Dritte" in
neuer, vrachtreicher Ausstattung..
Oskar Blumenthal schrieb drei Spal.
ten Feuilleton über den Mantel des

Königs. Er beschrieb diesen Mantel
bis in die allerlleinsten Emzelhei
ten, beschrieb jedes Lrnament. jede
Borte, jeden Stein mit der Gründ,
lichkeit des Fachliiannes, und be
, nerkte im lebten Satz seiner Kri.
tik" : Diesen Mantel trug gestern
abend Herr Hofschouspieler L. als
Richard der Tritte."

Ctrnszcnrnulicr ins Zuchthaus.
astingö, ?ceb 7. Juni. Ale.

xauder rtocl), der sich schuldig bc
sannt hatte, vor einigen Monaten
Carl Whiziuaud überfallen und vc
raubt zu haben, wurde von Nichker

Tungau 'gu einer Zuchthau-zsiraf-

von einem bis vier Jahren

Zlus Colllinbus, ttebr.
Tie kleinen Trilliiikic der ?fami-li- e

Nandall C. Beter wurden Sonn
tag vormittag in der deutschen re-

formierten Kirche von Herrn Pastor
Neumärker getauft. Sie erhielten
die Naiueil Slalhnne bmiua, Mar.
garet Lilliau und Rose Louisc.

Die Versaittiikluiisi am Wonwg
abend in der Feuerwehrhnlle erfreu,
te sich eines guten Besuches. . W.
Phillips rief die Vcrsaiinnlimg zur
Ordnung u. erklärte in kurzen Wor
ten den Zweck derselben, nämlich
den Stadtrat zu veranlassen, die

Frage der Abtretung der nvrdlichen
Hülste deS Frankiin Sanare an das
County zur Errichtuna eines lc
richtögcbäudc darauf, der Bevölk-

erung zur Abstimmung- zu unterbrei.
ten. Es wurde kein bestimmter st

gefaßt, da sich du! Halste der
Versammelten anscheinend dafür ent
schied, das ericht-5gekäud- ans se-

inem alten Plabe zu belassen,
Frau E. H. SVeiimhimi Iiat sich

nach Pennüildnnien an das .Urankcti-lage- r

ihres Baters beg'ben, dessen

Zustand zu ernsibasten Besorg niste-s-

Anlaß gibt, Terselbe ist 9:1 Jahre
alt.

Tie Mitaliediastc'inipaqne für
das hiesige Rote ttreuz gclit gut vw
Worts. Bis Dienstag ivaren 257
neue Mitglieder angemoiben, 100311

etwa 300 eilte Mitgiü'der komme,,.
Es wurden 210 .Marsen verkaii't.

?!ebraokas letztjäliriger Tchiitzen

könig 7h ronf Rudat Uct sich bei dein
Preis schießen in Frcmcnt wiederum
als Menn-rfchnv- bewiesen, den er

errang d'e Melfkerschait im Mrnnb
Handicap". MY'rfaiirteidiiitic des
Staates wurde Carl BALiiicr von
Dillcr.

Achtung, Concordia!
Da wegen des Gcwittcrsturmcs

Dienstag abend keine Probe des
Concordia Damenuereins stattfinden
konnte, wird Donnerstag abend eine
Probe deS gemischten Ehors statt
finden. Alle Damen sind hiermit
ersticht, zu erscheinen.

Unsere regelmäßige Geschä'tsver-sammlnn- g

findet nach der Probe
nächsten Dienstag abend statt,

Frl. Emma Lamp. Präs.

Verhaftet wegen Nichtregistriernng.
Trenton, Neb.. 7. Juni. Der

(Grieche OV'orgc Stlerin wurde in
ftait genommen, weil er iich gewei.
gert hatte, sich registrieren zu lassen.
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Der Laden von

befseren werten
Südwest Ecke

12. und ;

Farnam Straße

Der 5aöen von

befseren lverten
Siiöweft Ecke

12. nnö
arnam Strafze

Zliner. Aerzte preisen
deutsche Vehöröen!

Berlin, über London, 6. Juni.
Tie Ehicagoer AerzteEipedition.
U'etche während des letzten Jahres in
'raudenz beschäftigt wcir, verlies; am

Scum-tei- Berlin auf der Fahrt ach

Kopenhagen. Ehe die Ervedition
(Vcinöenz verlies;, schenkie sie dem
M'.lilarhosp'.Ial in Wnutdcnz ihre
von Amerika witgebrachte. Auosiat
tuiig. Dr. Hagler aus Zt. Louis
staub an der spitze der Expedition.
Ehe er Berlin verlies;, sagte er:

während unseres ganzen Aufent
Halts in (raudeiiz genossen wir sei.

teils der Zivil, und Militärbehörden
alle möglichen Aufmerksamkeiten,
wahrend der letzten paar Monate

TMlWMMlJII'lllllll.lWtlJILi WH

VVJL'kTl V AkUV & WVWAVÄV " ' ' i J"- 'I Ml. ,,, ! II

j)lies; mau es uns nie weilen, das; wir
' r . . . .is - v ... l..: .... 11

Bnlinitnffilf.
flWnlip. ?.'ed.. 7. ?k.'lgc

der Nnierii'aschuug der alnigeleise
entgleiste geilern teilweise ein ii!er

zug. Der Heizer und kremier
Verlebnngen. die jedoch niitt

gefährlich find, und von zinei Bag.
flonladungrn von Bindern fanden
sechs den Tad und irbrerr wurden
so schlinun verlebt, das; sie getötet
werden wns'.ten.

Ti'iinuimc .miianucr int. iuiiic
Absckiednahnie war nicht nur eine

herzliche, sondern die Behörden wa-

rnt beniübt, uns in jeder möglichen
BAnsc behilflich zu sein und uns
irre Abfahrt zu erleichtern.

mmmmm&mxmsmmmmMmmai

Platte Rilict steigt noch.

solbenbürg. t'icb.. Uini.

von Fabrik-Muste- rn und Ausverkaufs-Artikel- n von unvollständigen Posten
Unser Lager bestellt ans den besten Erzeugnissen in Männer und Knaben Kleidern. AuSstattungsware und Schuhen. Kosten uns ein Drittel bis ein Halb weniger

dr? regulären Preises, und da wir ein größeres Lager eingekauft hatte, als wir regulär zu verkaufen enoarten. infolge des fnälen Frühjahrs, sind wir daher gezwungen,
unsere Standard niedrigen Preise zu solch niedrigen Preisen berabzusetzen. wie niemal? zuvvr gehört wurde. Wir müssen unbedingt Preise übersehen., um unser Lager zu

reduzieren und Bargeld zu bekommen. Leset das Folgende genau durch!

Belgische Uomniissisn
hoiitiiit ebenfalls!

Washington. 7. Juni. Es der.
lautet asiiznlt. daß Belgien inner-bal- d

drei Woclien ebenfalls eine
Uriegskommisiian nach deii Ber.
Staaten senden wird, und zwar un
ter Führung des Barons Moncheur,
früher (Gesandter Belgiens in Wash.
ington.

Das Wasser im Platte 'Inner steigt
schnell und bat bereit) die hiesige
Brücke teilrneiie beschäaisit, lii'icihi'
ist aus Holz i'iid man befürchtet, daß
sie ganz zerstört werden wird.

Farmer macht Wrld.

Minie Bluff, i'ieb., 7. 'Juni.
Der hier wohnende Farmer William
Cettles hat 11,000 Bushel Ä'ais
zum Preise von $1.52 pro Biiflicl
verkauft und $10,720 dastir erzielt,

Läßt man sich gefallen.

Männer und junge Männer
Uleider

$!'0 und $2i Männer Anzüge, gemacht von

den feinsten Wollstoffen des Marktes, alle

$16.50handgeschneidert, sehr,

groste Auswahl, zu. ..

Hemden! Hemden!
$1.00 Männer Sonntags.Hemden mit oder ohne

tragen, gestreifte oder einfache EQFarben zu O C

$1.5,0 Männer Hemden, gemacht von den aller
besten Materialien für Sommer Hemden,

Liege, oder Militär .tragen, in QQP
meisten Streifen oder einfach, zu. . Öi C

Svl 50 und $3.00 Männer feine Seidenhemde,!,
ohne Kragen, gemacht mit französischen dol

Veiten Manschetten, allerneueste P 1 fZ
Muster, Grösten 14 biö 17, zu. . I ÖD

Uiihle Union Anzüge

$20 Männer Anzüge, gemacht von ganz wol- -

Historische Tchliustellim'' in Per.
Peru, Ncb 7. Juni. -- Tie histo-

rische Schaustellung aus Anlas; der

Halbjahrhundert'eier .ebraoka? in

der hiesigen Narmaschnle am Tiens.

tag abend war riesig besml't und in

lenen Stoffen, handgeschneidert, kommen in

$12.95einfachen oder feinen

Erzeugungen

Volltreffer.
$2,00 Männer Union Änziige, gemacht von d

$15 Männer und junge Männer Anzüge,

gemacht von ganz wollenen Materialien,
in verschiedenen modernsten ÖQ O C
Fabrikaten, zu !V ,OD

$10 Männer und junge Männer Anziige,

$1.15allerfeinsten onuner-Mat- e

rialie, geschlossene Haken, zu

Schuhe zu Schnitt-PreZse- n für
die ganze Familie

$l,00 Männer Schuhe für Sonntag, gemächt
in schwarz Knopf, oder Schnur. A Q
schtiae. Größen 6 bis 11, zu.. 4ä.Ö

$5.00 Männer Sonntagsschuhe, schwarz, Gun
Metal oder tau niss, .Nalblcder.

zum Schnüren od. Knöpfen, zu vi)if3
$5.00 'Männer ArbeitsSchube ganz ledern.

Dopvelsohle und Absatz. Nur dunkel tan.
für nur $3.48

$3.50 Männer Arbcits.Sckmbe voll Vanw und

ganzlederne Sohle; schwarz oder tan, $2.35
$2,50 Knaben Schuhe in schwarzem Lcder: zum

Schnüren oder knöpfen, für $1.85
$1.35 Kinderschuhe zum Schnuren oder zum

Knöpfen, zu 98

villige Ausstattung für
7lrbeits-Männc- r

$1.50 Männer Ueberhosen ccbtc Indigo Far
buug, zu $1.10

$1.00 Männer Ueberhosen, alle ttrösten, 79$
10c Männer Werkstatt Kappen, schwarz, zu 6
15e citra schmerc baumwollene Handschuhe..!)

Arbeitsbemden, voller Schnitt, blau oder ge
streift. 2 für 85 oder jedes 13?

25c Boston (Wärters, alle Farben 15?
35c Männer Seide Fibre Strümpfe. . . . . .19?
50e Männer Ledergürtel 25?
50c feine Cravatten zu 25?
25c feine Foiik.in Hand Cravatten 15?

fesselbattonftl

Die hkntk im militärischen Dienste
so unerläßlichen Fesselballons waren
schon im Bürgerkriege in Gebrauch.

Sie wurden zunächst von den Nord
liehen benutzt, welche damit die gegne
rischen Stellungen auszukundschaften

suchten. Die Südlichen wollten dieses

Hilfsmittels ebenfalls nicht entbehren,
nur waren s,e wegen des Materials zur
Herstellung des Ballon? in Verlegen
bkit, da große Mengen Seide gebraucht

wurden, die damals unerschwinglich
waren. Ein Aufruf an die weibliche

Bevölkerung hatte einen außerordeni
lichkn Erfolg; am nächsten Tage stell
ten Hunderte von patriotischen Frauen
ihre neuesten Seidenen" dem Kom-

mandeur der Luftschifserabteilung zur
Verfügung, und in allen ffarben schil
lernd erhob sich, einem Phönix gleich,
auS dem Grabe der seidenen Jupons
und Blusen ein .Fliekenballon," der

hinfort der Arm der Konföderierlen
die besten Dienste leistete. Er fiel
später in die Hände der siegreichen
Unionsarmee und wurde in kleine

Stücke geschnitten, welche die Mitglie
der deS neugebildeten Kongresses zunr
Geschenk erhielten.

$5.75gemacht von seinen Woll,

inischungen, gute Auswahl,
mSlmm
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Der Lincoln Star" wariut die

tilte Lüge au, daß deutsche Kano

liiere an ihre Kanonen fengehimden

seien, daniit sie sich dem Feinde nickt

ergeben können. Eutrigbt. der Re

dakteur des ,.?tar" u. Metcalf vom

Nebraskan" sind zmei von einer

Sorte. Der eine in so dummfrech,
wie der andere. Beide sind Führer
der demokratische'.! Partei. Diese ist

im Staat und in der Nation an.

Nuder. Was kann mau da erwarten?

$1 Männer und junge Männer Hosen, ge

macht von den allersciusten Wollengarn

$1.5,0 Männer llnion-Anzüge- , gemacht von

feinsteni egnptischen larn.
Weist oder ecru, z OiC

$1.00 Männer Union Anzüge, sind gemacht
von feinstem Balbriggaii, Mesh Knit und

Nainsook Stoffen, Kommen in kurzen
Llermeln oder Knie Längen und CQ,--

ärmellos, zu Oi7
Nüte! Hüte!

$2.95Materialien, iii den späte
sten Modellen, zu

$3.00 und $2,00 Männer Sonntags Hüte

$1.35g roster Mannigfaltigkeit von

Farben u. Moden, Auswahl zu

$3,50 Männer und junge Männer Hosen, gemacht von den (fcO CQ
feinsten Zellstoffen; große Auswahl von Mustern, zu.. VJJ

$:l.00 Männer Hosen, gemacht von blauer Serge oder seinen Q 1 C
hart Wollcngarn Materialien, zu Dä.IO

$2.50 Männer Hosen, gemacht von hart gewirkten, feinen 1 QI
Materialien, lichte oder dunkle Farben, zu 4 1 OO

$2,00 Männer Hosen, gemacht von dienstbaren Materi. Ö1 9C
alien. nur in dunklen Mustern, zu V OO

$:l.",0 Männer italienische Panama-Hüte- . in

einer grasten Mannigfaltigkeit ! "I QCvon Ä,'oden, zu 4 1 r JJ
$2.00 Scanner Strohhüte sehr seine Oualität

98c, in allen den modernsten
Moden, zu

Tie Artikel, deren Prei, ode angegeben wurde, sind blaß einige wenige dun unserem riesigen Lager, welche ansverkaust wird zn Staune erregend

Dem Verlangen der Ukraine nach

politischer und territorirller Se!stän

digkeit hat minmebr Finnland sich

riugeschlussen. An Finnland allein

hat Nikolaus der Z.meite genug ge

sündigt, um seine Absekung zu

Im Jahre ISO'. hab er

durch einen Ufa die nlfen Berfoi.

sungsrcchte auf und vier Jahre spa

ter wurde auf demselben Wege die

Tiktatunr cingejiihrt. Ta? fimii.
fche Milstär wurde aufgelöit und in

die nissiiche Armee eingereiht, die

Landesivrache i den Bann getan,
die finnische!, Patrioten wurden

ciiisgewicse,'. und die Schergen des

Zgrm wüteten in dem unglücklichen

Lande wie in eialertem iich'et.

Ernste Unruhen, die zur Ermordmig
des Gencralgouverneurs Bobrikom

führten, veranlaßten den Zaren, den

Rückzug anzutreten und den Zustand
von W! wieder herzuii'iln. aber

immer wieder saad cav ,;Zareti
Mittel und Wege. Finnland seine

Macht sublen zu laise. Ich! l,l-
auch die Fimiländer sich ibrer alien

Selbskäiidialeit erinnert und sie

von der provisoriiclien Regierung in

Petersburg znrückgc fordert. Ein

3 rtTilt tn, !ier auf dem Wtv.i. er
ZI,!!, tvlligeti ;ei'i!l! de-- , clic

siihien imiß.

niedrig e n Preisen. Tiefer Ausverkauf ist nur für d r e i sz i g Tage gut, beginnend

Samstag, den 9. Juni, um 8 Uhr morgens
Seid gewiß nd beteiligt (ch an dem ersten Ansverkanfttage, denn Sie werden durch die große reichhaltige Auswahl gewinnen.

L u j i ! Restaurateur (zum
Kellner, als ein Bäuerlcin eintritt):
linni bringt der einen Stallge

ruch mit! Setzen Cie den Kerl dk

rett unter den Ventilator!"
Da! Beste. A. (mit mich,

rcrcn Kumpanen nacht? in ein Nacht
kaffee kommend, zum Kellner:) Brin
zcn Sie mir ein ttlas Bier!

B.: Mir einen Kognak!
E.: Mir einen K::fsee!
Kellner Cza einem Herrn, der nichts

1'kstelli): 'Und wo! darf ich Ihnen
bringen, wein Herr?

D.:, Mir mir mir bringen
ie nach Hause!

Wenn lindere verfeplt haben. Ihr-

en Augen Erleichlenrng zu schassen,
besuchen Sie Dr, Weiland, Fremont,
er macht schmierige Fälle eine Spl
ualilät.

Earey Cüeaning Eo. Tel. Web. 332.

Etabliert m$ Vare werden umgetauscht odcr das Weid wird

zurückerstattet, wenn nicht befrikdigkr.
Pvstilustriige werde prvmpt auogcfiihrt 1111b durch

die Post verschickt. Wir bezahlen die Postgebühren.

Ihre Schrrks sind gut!Ihre Schcrks sind gut! Omaha, Ncbr1121-112- 3 Farnam Str.
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